  [image: image1.png]Kaiserswerther
Diakonie





            





  Presse- und Öffentlichkeitsarbeit







  Alte Landstraße 179, 40489 Düsseldorf, 0211 / 409-3551

Pressemitteilung


Kaiserswerther Familienakademie bietet an:

Erfahrungen austauschen

in Zeiten der Trennung

Düsseldorf, 14. März 2006. Die Erfahrung, verlassen zu werden oder die drängende Ahnung, selbst den Partner verlassen zu müssen, verändert das Leben radikal. Oft bestimmen Minder-wertigkeits- und Schuldgefühle, Trauer,  Wut und Angst diese Zeit. Hilfe bietet jetzt die Kaiserswerther Familienakademie: „Trennung, Scheidung, Neuanfang“ heißt ein neuer Kurs am Montag, 27. März, 19.30 bis 21.45 Uhr, im Fronberghaus, Alte Landstraße 179 c. Angeboten wird ein Erfahrungsaustausch für Männer und Frauen in der Zeit der Trennung, des Abschied und der Neuorientierung. Ziel ist es, die eigene Lebenssituation unter die Lupe zu nehmen, sie neu zu sortieren und dabei auch Gefühlen Raum zu geben. Die Leitung hat Karin Holzhauer. Die Kursgebühr beträgt zehn Euro. Anmeldung erbeten unter Telefon 409-3784.
Rückfragen bitte an:

Ulrich Schäfer

Pressesprecher

Kaiserswerther Diakonie

Telefon: 0211 / 4 09 37 18

schaefer@kaiserswerther-diakonie.de

Die Kaiserswerther Diakonie, 1836 von Theodor und Friederike Fliedner gegründet, zählt mit fast 2000 Beschäftigten zu den größten diakonischen Unternehmen in Deutschland. Das Florence-Nightingale-Krankenhaus mit mehr als 600 Betten in elf Fachkliniken, Altenhilfe- und Pflegeeinrichtungen, Jugend- und Behindertenhilfe gehören ebenso dazu wie verschiedene berufsbildende Schulen, ein Internat, ein umfangreiches Weiterbildungsangebot, eine Buchhandlung, die Fliedner-Kulturstiftung mit Archiv, Fachbibliothek und Museum, ein Hotel mit Tagungszentrum sowie die Kaiserswerther Schwesternschaft mit 240 Mitgliedern.
